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VON SUSANNE SCHLAIKIER

ALSLEBEN/MZ - Das Freibad in Als-
leben ist in Zukunft unter der
Adresse Theodor-Siebert-Platz 1
zu finden. Der Stadtrat hat in sei-
ner jüngsten Sitzung eine Adress-
änderung einstimmig abgesegnet.
Bisher lautet die Anschrift Bern-
burger Straße 60c. Genauso wie
für das benachbarte Wohnhaus
sowie das Sportgebäude des FSV
Rot-Weiß Alsleben.

Immer wieder habe es daher
Probleme bei der Postzustellung
gegeben, „da vor dem Grundstück
der Theodor-Siebert-Platz liegt“,
heißt es in der Begründung der
Verwaltung der Verbandsgemein-
de Saale-Wipper in der Beschluss-
vorlage. Aus Gründen der Ord-
nung und Sicherheit sei eine ein-

Neue Adresse
für das Freibad

deutig zuzuordnende Lagebe-
zeichnung notwendig - nicht nur,
damit die Post richtig zugestellt
werden kann. Auch damit bei-
spielsweise Rettungskräfte eben-
so wie Polizei oder Feuerwehr im
Notfall schnell die richtige An-
schrift finden. „Gerade bei Ret-
tungseinsätzen geht es um Minu-
ten“, heißt es in der Beschlussvor-
lage. Aber auch für Besucher sei es
hilfreich, gleich das richtige Ziel
zu finden.

Während das Schwimmbad
nun die Hausnummer 1 erhält, ist
für das Wohnhaus, das von der
Bernburger Bau- und Wohnungs-
gesellschaft verwaltet wird, die
Nummer 2 vorgesehen. Das
Sportgebäude ist künftig unter
der Adresse Theodor-Siebert-
Platz 3 zu finden.

Der Beschluss soll bis zum 1.
Oktober dieses Jahres umgesetzt
werden. Bürgermeister Alexander
Siersleben (CDU) wies noch da-
rauf hin, dass die Adressänderung
für Anwohner auf Ausweisdoku-
menten im Einwohnermeldeamt
kostenfrei vorgenommen wird.

ORDNUNG Drei
Gebäude am
Theodor-Siebert-
Platz betroffen.

Farbe der Hoffnung
SANIERUNG Das Freibad Nienburg ist für die Saison gerüstet. Das Grün kommt nicht
bei allen an, aber dieModernisierung schon.

VON ANDREAS BRAUN

NIENBURG/MZ - Das Schwimmbad
inNienburg hat sichmerklich ver-
ändert. Zumindest farblich. Im
satten Grün leuchtet es nun deut-
lich sichtbar. Ein Zeichen, so Bür-
germeisterin Susan Falke (partei-
los), dass sich hier einiges getan
hat. Das Grün - Farbe der Hoff-
nung - kommt aber nicht bei je-
dem gut an. Doch insgesamt freu-
en sich die Nienburger, dass ihr
Schwimmbad für die Saison auf-

gerüstet wurde. Neben den übli-
chen Saisonvorbereitungen im
idyllisch an einem Südhang gele-
genen Freibad sind nun auch die
Modernisierungsarbeiten am
Hauptgebäude nahezu abge-
schlossen. So wurde nach der ver-
gangenen Saison eine energeti-
sche Modernisierung der kom-
pletten Außenhülle vorgenom-
men. Dach, Fassade und Fenster
wurden erneuert oder gedämmt.
„Das hat zum Ziel, Betriebskosten
zu verringern, was sich wiederum
positiv auf den Haushalt aus-

wirkt“, so die Bürgermeisterin.
Dafür gab es Fördermittel aus
dem Leader-Programm, das Pro-
jekte fördert, um das Leben auf
demLand attraktiver zu gestalten.
Für das Vorhaben habe es Mittel
in Höhe von 133.000 Euro gege-
ben.

Zurzeit wird noch der Kiosk
modernisiert, so dass einem ange-
nehmenAufenthalt bald nichts im
Wege steht, wenn denn die Coro-
na-Lage es zulasse, so Susan Fal-
ke. Doch nicht nur für die Gäste
soll das Bad schicker werden. Die

Lage am Europaradweg R1 bietet
noch andere Möglichkeiten. So
kann das Gelände oder besser ge-
sagt das Gebäude für Radtouris-
ten interessant werden. Die sani-
tären Anlagen könnten genutzt
werden. Zudem können Reisende,
die über den Radwanderweg
Nienburg einen Besuch abstatten,
einen Zwischenstopp mit Dusch-,
Aufenthalts- und Erholungsmög-
lichkeiten einlegen.

Der Schwimmbadverein, in
dem sich mehrere Nienburger Fa-
milien zusammengeschlossen ha-

ben, um das Bad attraktiver zu
machen, hatte in den vergangenen
Jahren schon gute Vorarbeit ge-
leistet. So gibt es ein Sonnensegel
über dem Babybecken, die
Sanitäranlagen wurden moderni-
siert. Ebenso wurde eine Fläche
gepflastert und mit Sonnenschutz
ausgestattet, damit die Besucher
dort im Schatten sitzen können,
denn das Gelände ist recht arm an
Bäumen. Dafür gibt es große Lie-
gewiesen und ein großes Becken,
in dem es sich an heißen Tagen
sehr gut abkühlen lässt.

„Das hat
zum Ziel,
Betriebskosten
zu senken.“
Susan Falke
Bürgermeisterin

Arbeitgeber sind
in der Pflicht
BERNBURG/MZ - Seit Januar läuft
das Meldeverfahren zur Über-
prüfung der Pflicht zur Be-
schäftigung schwerbehinderter
Menschen. Private und öffent-
liche Arbeitgeber, die durch-
schnittlich 20 und mehr Be-
schäftigte haben, sind gesetz-
lich verpflichtet, fünf Prozent
der Arbeitsplätze mit schwer-
behinderten Menschen zu be-
setzen. Arbeitgeber, die dieser
Vorgabe nicht nachkommen,
müssen eine Ausgleichsabgabe
an das Integrationsamt abfüh-
ren. Die Agentur für Arbeit
führt die Erhebung durch und
erklärt in einer Pressemittei-
lung, dass im Agenturbezirk
410 Arbeitgeber zur Meldung
verpflichtet sind, aber 249 sie
nicht abgearbeitet haben. Zeit
dafür bleibt bis zum 31. März.
›› Arbeitgeber, die keine Unterlagen
erhalten haben, können diese unter
www.IW-Elan.de anfordern.

Hilfe im Brexit
für Dienstleister
BERNBURG/MZ - Nach dem Brexit
haben sich für deutsche Ex-
portunternehmen die Rahmen-
bedingungen in Großbritan-
nien spürbar verschlechtert. So
gelten etwa neue Zollvorschrif-
ten. Wie sich Fehler vermeiden
und künftig weiterhin erfolg-
reiche Geschäfte betreiben las-
sen, zeigt die Industrie- und
Handelskammer Halle-Dessau
(IHK) in einem kostenfreien
Onlineworkshop. Dieser richtet
sich vorrangig an Firmen aus

IN KÜRZE

der Dienstleistungswirtschaft
und findet am Mittwoch, 31.
März, von 10 bis 11.30 Uhr statt.
Ina Redemann, stellvertreten-
de Hauptgeschäftsführerin und
Leiterin der Rechtsabteilung
der deutsch-britischen Indus-
trie- und Handelskammer, in-
formiert zu den gültigen Auf-
lagen und gibt wichtige Praxis-
tipps für ihr Geschäft.

›› Interessenten können sich online
unter www.halle.ihk.de (Nummer
157147223 ins Suchfeld eingeben)
anmelden und erhalten anschließend
eine Bestätigung mit individuellem
Zugangslink.

Stadtrat Nienburg
wird wieder aktiv
NIENBURG/MZ - Der Stadtrat
Nienburg trifft sich am Mitt-
woch, 31. März, ab 18.30 Uhr in
der Saale-Bode-Sporthalle,
Schloßstraße 13, zur nächsten
Sitzung. Beraten wird unter an-
derem die Durchführung einer
Bürgerberatung, der Bebau-
ungsplan „Photovoltaikanlage
nördlich Jahnstraße Nienburg“
und der Flächennutzungsplan
für den Windpark Pobzig.

Mittel für die
Sportförderung
BIENDORF/MZ - Mit den Wasser-
konzessionsverträgen mit der
Midewa und der Vergabe von
Sportfördermitteln beschäftigt
sich der Ortschaftsrat Biendorf
in seiner nächsten Sitzung. Die-
se findet am Mittwoch, 31.
März, ab 19 Uhr im Sitzungs-
raum, Zur Eisenbahn 30, statt.

Das Schwimmbad und das benachbarte Wohnhaus erhalten eine neue Adresse
und eigene Hausnummern. FOTO: ENGELBERT PÜLICHER

Schwimmmeister Steffen Schaaf (vorn) und Hausmeister Kai Pröseler sind mit Vorbereitungen beschäftigt. FOTO: PÜICHER

16. FestivalWomen in Jazz
TICKETS für das Eröffnungskonzert in Halle (Saale)
und für das Abschlusskonzert in Bad Lauchstädt

Das 16. FestivalWOMEN IN JAZZ
steht unter dem Slogan „Euro-
pean Jazz Spring“. Mit dabei

sein werden Jazzmusikerinnen aus
Europa und Künstlerinnen, die auf un-
serem Kontinent ihre musikalische
Heimat gefunden haben.

Zu den 22 Veranstaltungen, die in
der Zeit vom 7. bis zum 16. Mai 2021
stattfinden, wird die ganze Vielfalt
des zeitgenössischen Jazz erlebbar
sein, auchmit den Grenzüberschrei-
tungen dieser musikalischen Stilrich-
tung zum Rock, Pop oder zu ethni-
scher Musik.

Eröffnungskonzert
Das 16. FestivalWOMEN IN JAZZwird
am Freitag, 7. Mai 2021, 19.30 Uhr, mit
einem spektakulären Doppelkonzert
in der Georg-Friedrich-Händel-Halle
eröffnet. Live auf der Bühne sind an
diesem Abend Roberta Gambarini
und Camilla George zu erleben.

Die italienische Jazzsängerin Ro-
berta Gambarini hat mit der Interpre-
tation des Great American Songbook
ihre musikalische Heimat gefunden.

Seit der Veröffentlichung ihres Debü-
talbums „Easy To Love“ 2006 wird
Roberta Gambarini in der ganzen
Welt von Kritikern, Musikliebhabern
und Kollegen gefeiert. Das Album
brachte ihr eine erste Grammy-Nomi-
nierung ein und sorgte dafür, dass die
Sängerin in der Folge zu den renom-
miertesten Jazzfestivals in den USA
und im Ausland eingeladen wurde.

Camilla George, dieWahl-Londo-
nerin mit nigerianischenWurzeln, be-
gann schonmit elf Jahren Saxophon
zu spielen. Camilla studierte am Lon-
doner Trinity College of Music, wo sie
einen Master in Jazz-Performance er-
warb und 2011 mit demArcher-Sti-
pendium für herausragende Leistun-
gen ausgezeichnet wurde. Camilla
Georges Liebe zur Verschmelzung
afrikanischer und westlicher Musik zu
ihrem eigenen, einzigartigen Stil
machte sie in der Londoner Jazzsze-
ne bekannt. Ihre Musik ist eine hypno-
tisierende Mischung aus Afrofuturis-
mus, Hip-Hop und Jazz. Die Künstle-
rin wurde für einen Urban Music
Award als beste Jazzkünstlerin 2017

und 2018 sowie für einen Jazz FM
Award als beste Instrumentalistin
2019 nominiert.

Open-Air-Abschlusskonzert
Seinen krönenden Abschluss findet
das 16. Festival WOMEN IN JAZZ am
Sonntag, 16. Mai 2021, 19.30 Uhr, im
Kurpark Bad Lauchstädt mit einem
Open-Air-Konzert mit Awa Ly.

Mit ihrer rauchig-samtigen Stim-
me ist Awa Ly ein Ausnahmetalent
der französischen Jazzszene. Rhein-
gau Musikfestival, Over The Border
Bonn, Stimmen-Festival Lörrach, Elb-
philharmonie – was klingt wie ein
Best Of der renommiertestenWelt-
musik- und Jazzfestivals im deutsch-
sprachigen Raum sind nurwenige der
letzten Auftritte der Künstlerin hier-
zulande. Jazz, R&B, Soul, African Mu-
sic, französisches Chanson – Awa Ly
macht sich auf ihre ganz eigene Reise.
Sie überschreitet Grenzen und lässt
möglichst keine einzige übrig.

Erleben Sie diese beiden hochkaräti-
gen Konzerterlebnisse live und erhal-
ten Sie als MZ-Abonnent Ihre Tickets
dafür zu ganz besonders günstigen
Konditionen.

>> TICKETS - KONZERTAM7.MAI 2021
Vorteilspreis für MZ-Abonnenten

Erwachsener/PG 1

44,00 €
statt 49,75 €

Erwachsener/PG 2

32,00 €
statt 36,55 €

>> TICKETS - KONZERTAM 16. MAI 2021
Vorteilspreis für MZ-Abonnenten

Erwachsener/PG 1

35,00 €
statt 39,85 €

Alle Preise zuzüglich Handlingsgebühr. Verkauf der Tickets über die TIM Ticket-Hotline
03 45 – 5 65 56 00, bei TiM Ticket im Galeria Kaufhof Halle und in allen TiM Ticket-Vor-
verkaufsstellen (www.tim-ticket.de) entsprechend der aktuell geltenden Eindämmungs-
verordnung. Maximal vier Tickets/Abonnent. Nur solange der Vorrat reicht.

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

MZ-ABO PLUS - IHR LESERVORTEIL

Roberta Gambarini FOTO: BOCCALINI

Camilla George FOTO: BENJAMIN AMURE

Awa Ly FOTO: OYEDIRAN BAMIGBOYE

www.tim-ticket.de
www.halle.ihk.de
www.IW-Elan.de



